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Auf unserem Titelbild:
Der Brigadier Genosse Walter Otto (rechts) von der Brigade „Ernst Schneller“ und der Hobler 
Herbert Kluge, der als Sekretär der APO großen Anteil an der vorbildlichen Verpflichtung seiner 
Brigade hat. — Näheres über die Brigade „Ernst Schneller“ aus dem Großdrehmaschinenbau 
„8. Mai“ Karl-Marx-Stadt siehe Leitartikel.
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